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Gliederung

• Bibliothekarische Fortbildung: Der aktuelle Stand 
• Erste Folgerungen für Bayern
• Personalentwicklung als Rahmen für die 

Fortbildung
• Beispiel aus Augsburg; Einladung zu einem KBB-

Seminar
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Fortbildung 2008
Öffentliche Bibliotheken:
Fortbildungsstunden 2008

8.546

1.800

Anzahl Bibliotheken

Deutschland 

Bayern

30

39

Stunden pro Stelle

42.302

10.230

Stunden insgesamt
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Fortbildung 2008

Wiss. Bibliotheken
Fortbildungstage 2008

22.880

2.456

Tage insgesamt

114

68

Tage pro Bibliothek

236

43

Anzahl Bibliotheken

Deutschland

Bayern
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Fortbildung 2008

Wiss. Bibliotheken nach Typ:
Fortbildungstage 2008

Typ Deutschland Bayern

UB
211
(79 Ubs)

170
(11 Ubs)

HSB
30
(125 HSBs)

27
(19 HSBs)

RB
79
(27 RBs)

8
(12 RBs)

NB
767
(3 NBs)

278
(nur BSB)
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Stellenwert des informellen Lernens 
(Umfrage von TNS Infratest, München, Januar 2008)

Teilnahme an informeller beruflicher Weiterbildung 2007

15%

16%

21%

27%

27%

43%

49%

Die weiteren hatten weniger als 15%

Unterweisung, Anlernen durch außerbetriebliche Personen

Berufsbezogener Besuch von Fachmessen / Kongressen

Unterweisung, Anlernen am Arbeitsplatz durch Vorgesetzte

Unterweisung, Anlernen am Arbeitsplatz durch Kollegen

Lesen berufsbezogener Fachliteratur

Lernen durch Beobachten, Ausprobieren
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Einige Folgerungen

Drei grundsätzliche Fragen zur beruflichen 
Fortbildung

• Wie stellen wir sicher, dass Fortbildungsbedarf 
geäußert und erkannt wird?

• Wie erreichen wir, dass bedarfsgerechte 
Fortbildungsangebote geschaffen werden?

• Wie können die Fortbildungen organisiert und 
finanziert werden? 
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Personalentwicklung (PE)

Definition
• PE umfasst planmäßige und zielgerichtete 

Maßnahmen der Aus- und Weiterbildung sowie 
des Karrieremanagements

• Ihr Zweck ist die individuelle berufliche 
Entwicklung und Förderung der Mitarbeiter

• Sie vermittelt die notwendigen Qualifikationen für 
ihre aktuellen zukünftigen Aufgaben
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Personalentwicklung (PE)

Was ist anders, wenn man Fortbildung im 
Rahmen von PE organisiert?

• Systematischer Ansatz (Bedarf, Angebote, 
Bericht/Evaluation)

• Betriebsziele und persönliche Ziele werden 
zusammengebracht

• Pflicht zur Fortbildung wird eher akzeptiert 
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Beispiel aus Augsburg

Erste Schritte der UB Augsburg
• Umweltbewusstsein (Projekt ÖKOPROFIT)
• Gesundheitsförderung
• Beschwerden und Konflikte, Teamarbeit und 

Teamkultur (12 workshops)
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Einladung

Workshop: Fortbildung und 
Personalentwicklung

• Zeit: Februar 2010 (23. oder 24.2.)
• Ort: München, BSB
• Veranstalter: KBB, KAF, Personalverbände
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Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit!

ulrich.hohoff@bibliothek.uni-augsburg.de
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